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Kreise Borken und Coesfeld

Gartenreich(es)  

Westmünsterland
Gärten und Parks 

      in den Kreisen 

           Borken und 

                Coesfeld

Wie viel man doch lernt, wenn man fremde 

Gärten besucht! Ich brachte von einem 

solchen Besuch so viele Ideen mit Heim, 

dass ich mir wie ein überschäumendes 

Sektglas vorkam. So viele, dass ich nicht weiß, 

wo ich beginnen soll!    Vita Sackville-West



Die historischen Gärten und Parks gehören zum

lebendigsten Kulturerbe des Münsterlandes.

Mit dem Projekt "Gartenreich(es) Westmünsterland"

möchte der Landschaftsverband Westfalen-Lippe die

verschiedenen Anlagen der Region wieder mehr

ins öffentliche Bewusstsein rücken.

Dieses Projekt schließt nahtlos an die Aktivitäten 

des Westfälischen Amtes für Landschafts- 

und Baukultur im Rahmen der REGIONALE 2004 an. 

In deren Verlauf wurde die Gartenkunst des östlichen 

Münsterlandes dokumentiert und durch 

Veranstaltungen und Führungen auch für Besucher 

erschlossen.

Ziel ist es, dem Münsterland einen dauerhaften Impuls 

zu geben, seine Gärten und Parks zu erhalten und 

weiterzuentwickeln. Schließlich sind sie ein Gut, von 

dem jeder auf seine Art profitiert - ideell, kulturell 

oder wirtschaftlich. 

Um den Wert dieser Kunstwerke erfahrbar zu machen, 

ist es wünschenswert, dass  sich auch private Anlagen 

zeitweilig für Besucher öffnen.

Das Engagement vieler Eigentümer und Verwalter von 

Gärten und Parks möchte der Landschaftsverband 

Westfalen-Lippe aktiv unterstützen.

Die Erkenntnisse der Arbeit fließen in die Internet-

Datenbank www.gaerten-in-westfalen.de ein und 

vervollständigen diese weiter.  

Darüber hinaus wird ein Buch veröffentlicht, das Be-

sucher fachkundig und kurzweilig durch die Gärten 

in den Kreisen Borken und Coesfeld führen soll. Das 

Projekt möchte mit den verschiedenen Aktivitäten einen 

Beitrag zur Stärkung der regionalen Identität leisten.

Im Idealfall wächst so ein Netzwerk der öffentlich 

zugänglichen Anlagen heran, das interessierten 

Besuchern und Gartenliebhabern neue Wege zur 

Gartenkultur des Münsterlandes eröffnet. Für die 

Eigentümer können sich langfristig neue Perspektiven 

für eine dauerhafte Sicherung und Nutzung ihrer 

(garten-)kulturellen Schätze ergeben.

Welche historischen Gärten 

und Parks in dem Projekt 

dokumentiert werden, 

entscheidet sich nach einer 

ersten Bestandsaufnahme. 

Folgende Kriterien werden 

dabei berücksichtigt:

 

 - Bedeutung für die Region

 - Funktion für Erholung, Freizeit und Touristik

 - Botanischer Wert

 - Ästhetische Aspekte

 - Bezug zur Geschichte der Gartenkunst

Alle Anlagen, die diesen Kriterien 

entsprechen, finden Eingang in die 

Datenbank. Ausgewählte Anlagen 

werden nach Zustimmung der 

Eigentümer im Buch vorgestellt und 

einige Anlagen werden zum Raum 

für Veranstaltungen.


